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Unterwegs zum Flughafen Zürich-Kloten DK 656.71

Der Titel war ursprünglich für die Arbeit von W. Jerra
vorgesehen, die wir nachstehend abdrucken. Unterwegs zum
Flughafen Kloten..mein Unterfangen, das manchmal schwieriger

und auch zeitraubender sein kann, als die geplante
Flugreise selbst! Es ist daher sehr zu begrüssen, wenn die
SBB sich für den Anschluss dieses wichtigen Verkehrsknotenpunktes

an ihr gut ausgebautes Schnellzugnetz entschlossen
hat. Die starke Verkehrszunahme des Flughafens hat nämlich

diesen Anschluss zur dringenden Notwendigkeit werden
lassen. EsWbeut uns, unseren Lesern im Monat des 25.
Jubiläums des Klotener Flughafens einen Teilaspekt dieses SBB-
Vorhabens vorstellen zu können: Man schrieb den 17.
November 1948, als der gesamte Zivilluftverkehr von muben-
dorf nach Kloten verlegt wurde. Schon einige Monate vorher,

am 14. Juni des gleichen Jahres, musste die Westpiste

vorzemgg eröffnet werden, um Linienflüge, die mit neuen
viermotorigen Maschinen durchgeführt wurden und in
Dübendorf nicht landen konnten, aufzunehmen. In diesem Jahr
feierte aber der Flughafen ein weiteres Jubiläum: 20 Jahre
sind es her, seit das jubilierende Zürchervolk nach Kloten
pilgerte, um. dem offiziellen Einweihungszeremoniell am 29.

August 1953 beizuwohnen. Ein langer, zuweilen auch
stürmischer Weg tmamten uns von jenen Zeiten, als die Douglas
DC-3 noch als nGrossraumjlugzeug» galt, und das jährliche
VerkehrsaWtfcommen noch in Hunderttausende von Passagieren

bemessen war. Der «edle Sportartikel für die oberen
Zehntausend», wie Carl Steiger in Heft 18 der {(.Schweiz.

Bauzeitung» von 1908 (Bd. 51) die Fliegerei bezeichnete, ist,
Dank Voraussicht und Schaffenswille, zum Verkehrsmittel
von über 5 Mio Passagiere (Kloten 1972) geworden. M. K.

Erweiterung der Bahnanlagen im Oberhauserried zwischen Oerlikon und Glattbrugg1)
Von W. Jerra, Bern DK 656.213:656.71

Der Plan, den Flughafen Zürich-Kloten mit einer
durchgehenden Doppelspurlinie in das Schnellzugnetz der Schweizerischen

Bundesbahnen einzugliedern, hat erst vor verhältnismässig

kurzer Zeit die frühere Idee einer Stichbahn vom
Hauptbahnhof Zürich zum Flughafengelände ersetzt2). Rechtzeitig

noch, muss man sagen, wenn man bedenkt, dass mehr

*) Der vorliegende Aufsatz wurde bereits im Herbst 1972 verfasst.
Durch die Verwerfung der U- und S-Bahnvorlage im Kanton Zürich
am 20. Mai 1973 haben sich einige in dem Artikel enthaltene Angaben
geändert.

2) Vergleiche auch: Anschluss des Flughafens Zürich-Kloten an
das SBB-Netz. SBZ 88 (1970), H. 39, S. tätffSßß

als die Hälfte der heute 15000 Fluggäste pro Tag ihren
Reiseziel- oder Anfangspunkt ausserhalb der Agglomeration

jjjZ||rich und davon zu einem Drittel in der Ostschweiz hat. Mit
direkten Schnellzügen werden diese Reisenden leichter ans
Ziel gelangen als durch einen im Hauptbahnhof endenden
Vorortverkehr. Weiterhin hat die Umleitung der heutigen
Schnellzüge Westschweiz-Ostschweiz von Zürich HB über den
Flughafen Kloten sowie die später vorgesehene Verlängerung
der Zugläufe aus Richtung Basel, Luzern und Chur bis in den
Flughafenbahnhof im Vergleich zur Einlegung von Vorortszügen

nur eine geringe Mehrbelastung der Bahnanlagen im
Hauptbahnhof Zürich zur Folge.

Bild 2. Vorgeschlagene Gleisführung zwischen Oerlikon, Seebach, Glattbrugg und Flughafen Kloten

Jerlikon
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